
 

Sonntag, 14. August 2022 
 

Jesus bringt nicht das Paradies zurück 
 

Der Evangelist Lukas berichtet, wie Jesus seinen Jüngern erklärt, dass er nicht 
gekommen ist, um die Illusion einer heilen Welt zu erfüllen. 
 

Der Text des Lukas-Evangeliums: Kapitel 12, die Verse 49 bis 53. Jesus sagt: 
 

„Ich bin gekommen, um Feuer auf die Erde zu werfen. Wie froh wäre ich, 
es würde schon brennen! Ich muss mit einer Taufe getauft werden und ich 
bin sehr bedrückt, solange sie noch nicht vollzogen ist. Meint ihr, ich sei 
gekommen, um Frieden auf die Erde zu bringen? Nein, sage ich euch, 
nicht Frieden, sondern Spaltung. 
 

Denn von nun an wird es so sein: Wenn fünf Menschen im gleichen Haus 
leben, wird Zwietracht herrschen: Drei werden gegen zwei stehen und 
zwei gegen drei, der Vater gegen den Sohn und der Sohn gegen den 
Vater, die Mutter gegen die Tochter und die Tochter gegen die Mutter, die 
Schwiegermutter gegen ihre Schwiegertochter und die Schwiegertochter 
gegen die Schwiegermutter.“ 
 

Jesus enttäuscht alle, die von ihm verlangen, mit seiner Allmacht das Paradies 
auf Erden mit Frieden und Gerechtigkeit zu schaffen. Stattdessen verkündet er 
das Himmelreich. Und er fordert dazu auf, ihm dorthin zu folgen. Seine 
Botschaft entzweit alle, die nicht willens sind, sich dorthin auf den Weg zu 
machen! 
 

 


